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Anlage



HINTERGRUND

Juni 2021 - Eröffnung der Beratungsstelle 
gegen Alltagsrassismus

2018 - Handlungskonzept gegen Rassismus und 
Rechtsextremismus

Anfang 2024 - Durchführung der Zwischenevaluation

Systematische Wirkungsanalyse der Angebote 

Bedarfsorientierte Weiterentwicklung des Konzeptes



DIE 4 BAUSTEINE
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Social Media



BERATUNG

Durchführung von Fallrekonstruktionen

strukturierte Auswahl von beispielhaften Fällen pro Bereich

Durchführung qualitativer Interviews mit Betroffenen

Analyse der Wirkung auf struktureller Ebene

01

öffentliche 
Institutionen / 
Arbeitsmarkt

02

Wohnungs-
markt

03

Bildung / 
Schule

04

Nachbarschaft



Situation
• (Wiederholte) Rassistische Aussage durch einen Mitschüler in der Klasse

• Lehrkraft schreitet nicht ein, da Aussage freie Meinungsäußerung sei

Maßnahmen

Analyse

Wirkung

FALLREKONSTRUKTION
BILDUNG / SCHULE

Psychosoziale Beratung
Beschwerdebrief
Vermittlungsgespräch
Präventionsangebote

• Entschuldigung durch Mitschüler und Lehrkraft -> Ziel erreicht

• Empowerment der Beratungssuchenden

• keine Umsetzung der vorgeschlagenen Präventionsangebote

• Konzepte zum Umgang mit Rassismus und Diskriminierung fehlen häufig

• Rassismuskritische Ausbildung von Lehrkräften nicht ausreichend



Situation • Wohnungsunternehmen lehnt Vermietung aufgrund von Herkunft ab

Maßnahmen

Analyse

Wirkung

FALLREKONSTRUKTION
WOHNUNGSMARKT

• Empowerment der Beratungssuchenden

• ggf. Sanktionierung des Unternehmens

• Sensibilisierung der Öffentlichkeit und Vermieter*innen

• Massive strukturelle rassistische Diskriminierung auf dem Wohnungsmarkt

• Durchsetzung von Ansprüchen nach dem AGG schwierig und belastend

rechtliche Ersteinschätzung 
Vermittlung an Rechtsanwalt
Testing-Verfahren 
Beschwerdebrief

Testing-Studie

Beistandschaft im Schlichtungsverfahren

Begleitung Klageverfahren 



BERATUNG
Ergebnisse der Fallrekonstruktionen

Mehrdimensionale Wirkung von Rassismus 
(strukturell, institutionell, diskursiv) 

Massive Auswirkungen für Betroffene

starke positive Wirkung im Empowerment der Betroffenen

Strukturelle Veränderungen wurden angestoßen 

Rechtlicher Diskriminierungsschutz muss verbessert werden



NETZWERKARBEIT
Ergebnisse der Online-Befragung

Evaluation durch 21 Netzwerkpartner*innen 

gute Gesamteinschätzung zur Wirkung der Angebote

2,3 2,1

2,4 2,8



NETZWERKARBEIT
Ergebnisse der Online-Befragung

Sehr hohe Einschätzung zur Wirkung im Empowerment und zur 
Sensibilisierung im Netzwerk 

Niedrigere Einschätzung zur Wirkung auf der Strukturebene

Empowerment / emotionale 
Stärkung von Betroffenen

Abbau / Beendigung von 
individuellen Rassismus-
erfahrungen Betroffener

Sensibilisierung von Netzwerk-
partner*innen im Hinblick 

auf Rassismus

Abbau von strukturellem 
Rassismus
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Bedarf nach Beratungsangebot wird sehr hoch eingeschätzt (8,6) 



PRÄVENTIONSARBEIT
Ergebnisse der Online-Befragung

Online-Umfrage an Kooperationspartner*innen der 
Präventionsprojekte: 9 Rückmeldungen

Hauptsächlich (sehr) positive Einschätzung zur Wirkung der 
Präventionsangebote, vereinzelt negativ

7,1



PRÄVENTIONSARBEIT
Ergebnisse der Online-Befragung

sehr positive Wirkung bei der Sensibilisierung der Teilnehmer*innen

Sensibilisierung der Zielgruppe
(Schüler*innen, Klient*innen, ...)

Konnten Sie im Anschluss an die Präventionsangebote Veränderungen in den folgenden Bereichen wahrnehmen?

Austausch im Kollegium/ Team 
zum Thema

Weitere Präventionsveranstaltungen
zum Thema

Gewinnung weiterer 
Netzwerkparter*innen im Bereich 

Diskriminierungskritik

Rassismuskritischere 
Unterrichtsgestaltung (nur im 

Bereich Schule)

Weiterentwicklung von 
Konzepten zur 

rassismuskritischen Arbeit

Anschaffung von 
rassismuskritischen Materialien

Wirkung auf Strukturebene vorhanden, jedoch geringer ausgeprägt



FAZIT
Sehr starke Wirkung auf individueller Ebene 

Klient*innen fühlen sich gestärkt und empowert. Ziele 
werden i.d.R. erreicht

Teilnehmer*innen von Präventionsangeboten werden sensibilisiert 

Rechtlicher Diskriminierungsschutz nicht ausreichend! 

Entwicklungen konnten umgesetzt oder eingeleitet werden

Strukturelle Veränderungen brauchen Zeit

Ergebnisse der Evaluation fließen in den Prozeß

Weiterentwicklung des Konzeptes bis Ende 2024

Konzeptionelle Weiterentwicklung



VIELEN DANK FÜR DIE
AUFMERKSAMKEIT! 




